
Zeitschrift: Verhandlungen der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft =
Actes de la Société Helvétique des Sciences Naturelles = Atti della
Società Elvetica di Scienze Naturali

Herausgeber: Schweizerische Naturforschende Gesellschaft

Band: 96 (1913)

Vereinsnachrichten: Bericht der Denkschriften-Kommission für das Jahr 1912/13

Autor: Schinz, Hans

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


2

Bericht der Denkschriften-Kommission
für das Jahr 1912/13

Die Denkschriften-Kommissiou ist in der angenehmen Lage,
auf ein arbeitsreiches Jahr zurückblicken zu können. Im
Dezember 1912 erschien als Abh. I des XLVII. Bandes der
Neuen Denkschriften aus der Feder des Herrn Dr. Ernst Ganz

(Zürich) : Stratigraphie der mittlem Kreide (Gargasien, Albien)
der oberen helvetischen Decken in den nördlichen Schweizeralpen,
149 Seiten mit 20 Textfiguren, 2 Kartenskizzen und 11 Tafeln
(Ladenpreis geheftet Fr. 15.-—, Mark 12.—), und im Februar
1913 als Abhandlung II desselben Bandes : Das westschweizerische

Mittelland, Versuch einer morphologischen Darstellung,
von Ernst Bärtschi (Bern), 157 Seiten mit 19 Textfiguren und
1 Karte (Ladenpreis Fr. 10.—, Mark 8.—). Dem Abschlüsse
unmittelbar nahe ist die Drucklegung einer Monographie des

Herrn Jos. Braun (Chur) : « Die Vegetationsverhältnisse der
Schneestufe in den Rätisch-Lepontischen Alpen, uni endlich
befindet sich im Drucke eine Abhandlung des Herrn Professor
Dr. C. Keller (Zürich), Haustiere der Kaukasusländer, mit
21 Textfiguren und 8 Tafeln, gewissermassen eine Fortsetzung
zu dessen 1911 in den Neuen Denkschriften publizierten « Studien

über die Haustiere der Mittelmeer-Inseln ». Mittlerweile
sind wir auch mit Herrn Dr. A. de Quervain (Zürich), der sich

mit der Absicht trägt, die wissenschaftlichen Ergebnisse der
von ihm geleiteten schweizerischen Grönland-Durchquerung
in den Neuen Denkschriften zu publizieren, in Verbindung
getreten, und das kommende Jahr dürfte uns vermutlich auch
die Resultate der Rhonegletscher-Vermessungen, deren Redaktion

Herrn Professor Dr. P. L. Mercanton (Lausanne) anvertraut

ist, bringen. 1915 wird die Schweizerische Naturforschende
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Gesellschaft ihre Zentenarfeier begehen ; das Zentralkomitee hat
auf diesen Anlass hin die Herausgabe einer die Geschichte der
Gesellschaft und ihrer Kommissionen behandelnden Jubiläumsschrift

beschlossen, hiefür eine Kommission eingesetzt, der der
Präsident der Denkschriften-Kommission angehört und hat als

Publikationsort die Neuen Denkschriften bestimmt. Die
Denkschriften-Kommission hat sich hiemit allerdings noch nicht
befassen können, da erst die Vorarbeiten im Gange sind und
ihr zur Zeit noch kein bestimmtes Projekt unterbreitet werden
kann.

Die zoologisch-biologische Studie, von der im letzten Jahresbericht

unserer Kommission die Rede gewesen ist, ist von ihrem
Verfasser wieder zurückgezogen worden und wird vorläufig
noch nicht zur Drucklegung gelangen.

An der schweizerischen Landesausstellung in Bern im Jahre
1914 wird sich unsere Kommission durch eine Ausstellung der
Neuen Denkschriften und der Nekrologensammlung beteiligen.

International Catalogue of Scientific Literature. Das Zentralkomitee

der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft war
schon mehrfach von verschiedenen massgebenden Seiten darauf
aufmerksam gemacht worden, dass der vom Hohen Bundesrat
subventionierte, in London erscheinende International Catalogue

of Scientific Literature inbezug auf schweizerische
wissenschaftliche Publikationen ausserordentlich viel zu wünschen

übrig lässt, dass in den ersten Jahren dessen Bestehens
entweder schweizerische Publikationen überhaupt vollständig und
zwar bedauerlicherweise in ansehnlicher Zahl unberücksichtigt
geblieben sind, oder doch erst mit sehr grosser, Jahre umfassender

Verspätung Aufnahme gefunden haben. Das Zentralkomitee

erachtet diese Unzuträglichkeiten als von um so grösserer

Bedeutung, als der Hohe Bundesrat, indem er den

International Catalogue subventioniert, voraussetzen muss,
dass infolgedessen auch alle in der Schweiz erscheinenden,
naturwissenschaftlichen Publikationen in diesem Repertorium
figurieren, und es werden daher gewissermassen alle nicht
aufgenommenen Publikationen für ihn offiziell nicht existieren.
Nachdem nun das Zentralkomitee auf Grund einer dem Bericht-
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erstatter im Verein mit Herrn Prof. Dr. Ph. Guye (Genf)
übertragenen vorläufigen Prüfung die Ueberzeugung gewonnen

hatte, dass das mit der Bibliographie der schweizerischen
wissenschaftlichen Publikationen betraute Regionalbureau in
Bern, allermindestens unmittelbar nach der Inangriffnahme des

International Catalogue of Scientific Literature, nicht in durchwegs

zufriedenstellender Weise funktioniert hatte, erschien es

ihm als das einfachste, wenn die sämtlichen schweizerischen
wissenschaftlichen Periodica eingeladen würden, zum Zwecke
einer umfassenden, sorgfältigen allgemeinen Revision, ihrerseits
durch eine Separat-Revision festzustellen, inwieweit die von
ihnen publizierten Artikel in dem Catalogue Berücksichtigung
gefunden haben, und zwar sollte hiefür nur in Betracht kommen
die Zeitspanne 1902 bis und mit 1907, indem das Regionalbureau

in Bern dem Zentralkomitee Mitteilung gemacht hatte,
dass seine bibliogr. Arbeiten soweit gediehen seien, dass vom
Jahre 1907 an auf lückenlose Vollständigkeit gerechnet werden
könne. Mit der Ausführung dieses Beschlusses wurde die
Denkschriften-Kommission bezw. deren Präsident betraut. Die
vorgesehene Erhebung bezweckte, das möge hier ausdrücklich
betont werden, keineswegs etwa, an der ausserordentlich
mühsamen Arbeit des Regionalbureau's in Bern Kritik zu üben,
sondern sollte das Regionalbureau in die Lage versetzen, nach
und nach die leidlichen Auslassungen nachholen zu können,
ohne im Weitergang der normalen Aufnahmen behindert zu
werden. Die Denkschriftep-Kommission hat dann im Januar 1. J.
zwei gleichlautende Zirkulare in deutscher und französischer
Sprache an 158 publizierende schweizerische Gesellschaften,
Aemter etc. versandt und die erwähnte Separat-Revision angeregt,

den Empfängern freistellend, entweder diese Revision
selbst durchzuführen, oder damit gegen eine festgesetzte,
angemessene Entschädigung Herrn Bibliothekar A. Kern in
Zürich zu betrauen. Als Endtermin für die Einlieferung der
bibliographischen Zettel (Autor und Titel der im betreffenden
Periodicum vom Jahre 1902 bis Ende 1907 publizierten, im
International Catalogue unberücksichtigt gebliebenen Arbeiten)
war der 31. März 1913 vorgesehen. Da bis Mitte Mai 1. J. eine
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Reihe hervorragender Gesellschaften und Herausgeber von
bedeutenden Periodica noch nicht geantwortet hatten, wurde
am 23. Mai 1. J. ein zweites Zirkular versandt und der
Ablieferungstermin bis zum 15. Juni 1. J. hinausgeschoben.

Von 47 Seiten ist der Auregung entsprochen worden und es

sind uns im ganzen 1214 bibliographische Zettel zugestellt worden,

die wir der Direktion der Landesbibliothek in Bern
eingeliefert haben. Letztere wird sich nun in erster Linie mit einer
sorgfältigen Ueberprüfung derselben zu befassen haben.

Einigermassen befremdend hat es gewirkt, dass verschiedene
publizierende Gesellschaften erklärt haben, von einer solchen Erhebung

absehen zu wollen, da es für sie keine Bedeutung haben

könne, ob die von ihnen publizierten Abhandlungen im
International Catalogue Aufnahme gefunden haben oder nicht, ja
dass sich dieser seltsamen Anschauung mit etwas anderer
Begründung sogar ein eidg. Amt angeschlossen hat. Seltsam für
den Berichterstatter, weil seiner Auffassung nach der Herausgeber

eines Periodicum's damit, dass er eine Abhandlung, die
ihm zur Drucklegung anvertraut wird, annimmt, auch gewisser -

massen die moralische Verpflichtung übernimmt, dafür zu
sorgen, dass sein Periodicum bezw. dass die in diesem erscheinenden

Arbeiten in einem « International Catalogue », der alle
überhaupt publizierten wissenschaftlichen Arbeiten den
Interessenkreisen zur Kenntnis bringen will, die doch gewiss von
jedem Autor gewünschte Berücksichtigung finden.

Die diesjährige Nekrologensammlung, deren Redaktion
Frl. Fanny Custer übertragen ist, enthält Biographien
folgender verstorbener Mitglieder unserer Gesellschaft :

Aeberhardt, Bercht., Prof. Dr. (1872-1912)
Amsler, Jakob, Prof. Dr. (1823-1912)
Bieler, Sam., Dr. h. c. (1827-1911)
Bleuler, Herrn., Oberst (1837-1912)
Escher-Hess, Kaspar (1831-1911)
Forel, Franç.-Alph., Prof. Dr. (1841-1912)
Gremaud, Amédée, Ingén. cant. (1841-1912)
Heierli, Jakob, Dr. h. c. (1853-1912)
Schiffmann, P. Heinrich, Kaplan (1839-1912)
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Schulze, Ernst, Prof. Dr. (1840-1912)
Stöhr, Philipp, Prof. Dr.-(1849-1911)
Studer, Bernh., Friedr.. Apotheker (1820-1911)
Valentin, Adolf, Prof. Dr. (1845-1911)
Vernet, Henri, Dr. (1847-1912)
Von der Mühll, Karl, Prof. Dr. (1841-1912).
Weber, Heinr. Friedr., Prof. Dr. (1843-1912)

Die Denkschriften-Kommission hat sich im Berichtsjahre zu
einer Sitzung versammelt, im übrigen die Geschäfte auf dem

Zirkularwege erledigt.

Zürich, im August 1913.

Der Präsident ;

Hans Schinz.
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